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Herrn Ailwyn 
A DE CHILE Prásident der Repu 1W-d111 

Santiago de Chile 	
PItt IDE 'CIA 

Chile 

Dr. W.Bühler 
Luitpoldstr.20 

W-1000 Berlin 30 
undesrepublik Deutschland 

Berlin, im Márz 1992 

REGISTRO Y ARCHIVO 

Sehr geehrter Herr Prásident, 

bereits seit etlichen Monaten befindet sich Herr Honecker, der 
ehemalige Staatsratsvorsitzende der DDR in der chilenischen Bot-
schaft in Moskau, um hier einer Auslieferung an die Bundesrepublik 
Deutschland zu entgehen. 
Seit dieser Zeit versuchen Sie und Ihr Botschafter in Moskau eme 
Begründung dafür zu liefern, daB Herr Honecker nicht in die Bun-
desrepublik Deutschland überstellt werden kann. 

Wir, die Unterzeichnenden, erkláren hierzu folgendes: 

Machen Sie endlich SchluB mit der unwürdigen Feilscherei; tragen 
Sie dazu bei, daB Herr Honecker endlich überstellt wird, er zur 
Verantwortung gezogen wird für seine Verbrechen, Verbrechen zu 
denen er den Befehl gab, sowie seine Menschenrechtsverletzungen, 
soweit er diese nachweislich zu verantworten hat. 

Wir erinnern Sie daran, daB auch die DDR einer der Staaten war, 
der die KSZE Beschlüsse von Helsinki unterschrieben hat, diese 
jedoch stándig verletzt hat. 

Da ein internationaler Gerichtshof zur Untersuchung der Verbrechen 
nicht einberufen wird, ist nach unserer Meinung nur das deutsche 
Volk berechtigt, über seine Peiniger zu richten. 

Wir fordern keine Rache, sondern Gerechtigkeit. 

Wir sprechen Ihnen das Recht ab, eme Untersuchung der Verbrechen 
durch Ihre Handlungsweise weiter zu verhindern. Gerade Sie und Ihr 
Volk sollten dafür besonders sensibel sein, da auch Ihnen jahre-
lang durch die faschistische Pinochet Diktatur grundlegende 
Menschenrechte vorenthalten wurden. 

Viele der hier Unterzeichnenden sind ehemalige Bürger der DDR und 
haben dieses Regime táglich erleben müssen. 

Handeln Sie endlich. 

Hochachtungsvoll 
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